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Ein neues Werk
von

Kurt Herrmann
hûf norarla Wah" Etüden großer Meisler

9eraqe we9 Ein Lehrgang für Klavier
bis zur Mittelstufe iu drei Bänden. Preis je Fr. 2.70

Was die Sammlung will, zeigt am besten eine Stelle aus dem Vorwort:
„Technik als Selbstzweck ist Unfug Der gerade Weg ist der beste, und die inhaltlich

fesselnde Arbeit die erfolgreichste. Alleß, was technisch zn erlernen 1st, haben unsere Meister auf die
authentischste Art in ihren Schöpfungen niedergelegt. Zu Bach kommt man nur über Bach, und
zu Beethoven nur über Beethoven, Man beschäftige sich mit den großen Technikern des
Klaviers: Pasquint, D. Scarlatti, Bach, Händel, Ph. K. Bach, den französischen Clavecinisten und
Haydn, Mozart, Beethoven, Schumann, Mendelssohn, Chopin, Liszt etc. und verstehe, daß für
Czerny kein Platz in so illustrer Gesellschaft ist."

Jedes der drei Hefte gliedert den progressiv geordneten Stoff in aoht Kapitel:
Die Tonleiter und ihre Ableitungen, Regato,
Akkordzerlegungen, Staooato,
Abläsen der Hände, Doppelgriffe und ihre Zerlegungen,
Seitenschwung (Tonwiederholung, Triller), Rhythmus.
Zu den bereits oben genannten Namen kommen: Bizet, Brahms, Byrd, Clementi, Couperin,

Dandrieu, Daquin, J. K. F. Fischer, Gibbons, Grleeo, St. Heller, Hummel, Karg-GIert, Th. Kiroh-
ner, Kirnherger, Mussorgsky, Niehelmann, W. Niemann, Pasquini, Puroell, Rameau, Ohr. Ritter,
Tsohalkowsky, Telemann, R. Volkmann, C. M. v. Weber, Zipoll.

Heft I enthält 59, Heft II 52, Heft III 32 Stücke.

Klaviermusik des 17. und 18. Jahrhunderts
3 Hefte à Fr. 2.70

Inhalt: Werke von Ph. E. und W. Fr. Bacb, Byrd, Chambonnières, Couperin, d'Anglebert,
Dandrieu, Daquin, Duphly, J. K. F. Fischer, Froberger, Gibbons, Kindermann, Ktrnberger, Krebs,
Krieger, Kuhnau, Le Bègue, Lully, Marpurg, Martini, Mattheson, Monn, Muffat, Pachelbel, Paradies,

Pasquini, Pergolesi, Porpora, Puroell, Bameau, Beutter d. Ae„ Richter, Soarlatti, Sohleidt,
Telemann.
Eine Fundgrube entzückender Kostbarkeiten meist unedierter Klaviermusik, namentlioh auch für

Spinett- und Cembalospieler geeignet.

»Die ersten Klassiker"
Bd. 1: Händel-Haydn — Bd. 2: Mozart-Beethoven

Bd. 3: Sehubert-Schumann-Mendelssohn
Preis )e Fr. 2.70.

»Der erste Bach"
Eine Reihe von 26 Original-Klavierstücken von

J. S. Bach (Neue Folge)
Fr. 2.70.

»Die Klaviermusik der letzten Jahre"
Naohtrag zu dem Führer „Internationale moderne Klaviermusik"

von Teichmüller & Herrn.ann
Fr. 2.25.

Zur Einsicht erhältlich von

II | I m Zürich, Basel, St. Gallen, Luzern,nU w Dl «Vri Winterthur, Neuchâtel, Solothurn,
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A. Z. Hug & Co., Zürich

Klaviere
für itiispriidisvolle
Wenn Sie sich nicht mit etwas „Ebensogutem" begnügen wollen,
sondern das Beste suchen, dann sollten Sie nicht versäumen,

unser großes Lager in Pianos und Flügeln berühmter
Weltmarken zu besuchen und sich persönlich von den glänzenden

Eigenschaften dieser Instrumente zu überzeugen.

Im gleichen Saal, bei gleicher Akustik, unter den gleichen
Verhältnissen können Sie die verschiedenen Fabrikate auf ihre

Unterschiede und Vorzüge genau prüfen und dementsprechend
Ihre Wahl treffen.

Ihr Besuch ist ganz unverbindlich für Sie, auch wenn Sie ihn
wiederholen. Wir belästigen Sie nicht mit unerwünschten

Vertreter-Besuchen, auch finden Sie bei uns weitgehende
Zahlungserleichterung.

Verlangen Sie unsern neuen Klavierkatalog. Er zeigt die

einzelnen Modelle stets im Rahmen eines passenden Intérieurs.

HUG & CO., ZÜRICH UND FILIALEN
Basel — St. Gallen — Luzern — Winterthur — Nenehâtel — Solothurn — Lugano
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